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Teilnahmeinformationen 

Herzlich	Willkommen	zu	unserer	Studie	„Der	Einfluss	von	Dermatillomanie	(„Skin	Picking“)	
auf	das	Empfinden	taktiler	Reize“.		Wir	danken	Ihnen	sehr	für	Ihr	Interesse!		
	
Das	Ziel	der	Studie	ist	es,	mehr	über	mögliche	Auslöser	von	Kratz-	oder	Knibbelepisoden,	wie	sie	
im	Rahmen	von	Dermatillomanie	(Skin	Picking;	Pathologisches	Hautzupfen/-quetschen)	
auftreten	können,	in	Erfahrung	bringen.	
	
Teilnahmevoraussetzungen:		
Um	an	der	Studie	teilzunehmen,	müssen	Sie	mindestens	18	Jahren	alt	sein.	Sollten	Sie	diese	
Voraussetzungen	nicht	erfüllen,	bitten	wir	Sie,	nicht	teilzunehmen.	Wir	untersuchen	sowohl	
Personen,	welche	an	einer	Dermatillomanie	leiden,	als	auch	Personen,	welche	nicht	an	
Dermatillomanie	leiden.		
	
Studienablauf	und	Zeitdauer	der	Studie:		
Für	die	Studie	müssen	Sie	in	das	psychologische	Labor	der	Abteilung	für	Klinische	Psychologie	
und	Psychotherapie	(Pohligstr.	1,	50969	Köln	Zollstock)	kommen.	Dort	werden	wir	zuerst	ein	
kurzes	Interview	durchführen,	um	festzustellen,	ob	Sie	die	Kriterien	einer	Dermatillomanie	
erfüllen	oder	nicht	(ca	15	Minuten).	Diese	Interviews	würden	wird	gerne	auf	Tonband	
aufnehmen.	In	einem	eigenen	Dokument	bitten	wir	dafür	noch	extra	um	Zustimmung.	Dann	
werden	Sie	gebeten	eine	Reihe	von	Fragebögen	zu	beantworten	(ca	10	Minuten).	
	
Auf	die	Fragebögen	folgen	zwei	Experimente	(ca	25	Minuten):		
Im	ersten	Experiment	soll	Ihre	taktile	Wahrnehmung	gemessen	werden.	Dafür	wird	ein	Gerät	
verwendet,	das	leichte	Vibrationen	erzeugen	kann.	Sie	werden	gebeten	werden,	Ihren	
Zeigefinger	auf	das	Gerät	zu	legen,	um	so	die	Vibrationen	spüren	zu	können.	Zunächst	wird	Ihre	
Wahrnehmungsschwelle	gemessen;	d.h.	es	wird	die	Intensität	der	Vibrationsreize	ermitteln,	die	
Sie	gerade	noch	wahrnehmen	können.	Jeder	Durchgang	dieser	Schwellenbestimmung	besteht	
aus	zwei	Phasen.	In	jeweils	einer	der	beiden	Phasen	vibriert	das	Gerät.	Sie	werden	dann	gefragt,	
in	welcher	der	Phasen	Sie	die	Vibration	wahrgenommen	haben	und	sollen	dies	mit	den	auf	der	
Tastatur	gekennzeichneten	Tasten	„1“	oder	„2“	angeben.	Um	sich	an	den	vibrierenden	Reiz	
sowie	den	Ablauf	des	Experiments	gewöhnen	zu	können,	werden	zunächst	einige	
Probedurchgänge	gemacht.	Nach	der	Schwellenbestimmung	folgt	die	eigentliche	Aufgabe,	in	der	
in	manchen	Durchgängen	eine	Vibration	präsentiert	wird,	in	manchen	Durchgängen	nicht.	Jeder	
Durchgang	besteht	nur	aus	einer	Phase.	Sie	sollen	nach	jedem	Durchgang	entscheiden,	ob	eine	
Vibration	vorhanden	war.	Zudem	gibt	es	in	dieser	Aufgabe	einige	Durchgänge,	in	denen	Sie	einen	



Lichtreiz	sehe	werden.	Um	Sie	mit	der	Aufgabe	vertraut	zu	machen,	erfolgen	zunächst	wiederum	
drei	Probedurchläufe.	
	
Für	das	zweite	Experiment	werden	Sie	gebeten,	mit	dem	Finger	10	kleine	Erhebungen	zu	fühlen,	
und	jeweils	danach	anzugeben,	welche	Empfindungen	dies	bei	Ihnen	auslöst.		
	
Teilnahme	an	der	Studie	dauert	circa	50	Minuten.	
	
Nach	vollständiger	Teilnahme	können	Sie	zwischen	einer	Aufwandsentschädigung	in	Höhe	von	8	
Euro	oder,	als	Studierende	der	Fachrichtung	Psychologie	einer	Gutschrift	von	1	
Versuchspersonenstunden	wählen.	Wenn	Sie	sich	vorher	gegen	eine	weitere	Teilnahme	
entscheiden,	werden	wir	entsprechend	anteilig	der	von	Ihnen	aufgewendeten	Zeit	Ihren	
Aufwand	entschädigen.	
	
Risiken	und	Unbehagen:		
Das	Potential	für	Schäden	wird	von	uns	als	sehr	gering	eingeschätzt.	Manchmal	ist	die	
Auseinandersetzung	mit	konkreten	Fragen	zu	persönlichen	Themen	jedoch	etwas	unangenehm.	
Sie	haben	auf	jeden	Fall	jeder	das	Recht	darauf,	Ihre	Teilnahme	an	dieser	Studie	auch	ohne	
Angabe	von	Gründen	zurückzuziehen.	Es	wird	keinerlei	Nachteil	für	Sie	entstehen.	
	
Schutz	Ihrer	Daten:		
Die	eigentliche	Studie	wird	anonymisiert	durchgeführt.	Das	heißt,	es	werden	keine	
personenbezogenen	Daten	von	Ihnen	gespeichert	(das	sind	Daten,	welche	eine	Identifikation	
erlauben.	Auch	die	Auswertung	der	Daten	erfolgt	ausschließlich	in	anonymisierter	Form,	so	dass	
niemand	auf	Ihre	Identität	schließen	kann.	Wir	werden	folgende	Datenkategorien	von	Ihnen	
verarbeiten: Ihre Antworten/Entscheidungen, sozio-demographische Daten (Alter, Geschlecht, 
Abschluss und Beschäftigung). Die anonymisierten Daten werden ggf. zur wissenschaftlichen 
Nachnutzung online zur Verfügung gestellt, deren Zwecke noch nicht abschätzbar sind. Hierzu 
werden ausschließlich wissenschaftliche Onlineplattformen verwendet werden, welche keine 
kommerziellen Interessen verfolgen. Anonymisieren bedeutet, dass jegliche Möglichkeit auf ihre 
Identität zu schließen aus den Daten entfernt wird.  
Bitte beachten Sie, dass die geplanten Tonaufnahmen nicht anonymisiert werden können und Sie auf 
den Tonaufnahmen potentiell erkennbar sind. Eine Aufklärung über den Schutz dieser Daten sowie 
Ihre Rechte hierzu erfolgt entsprechend mit Hilfe eines extra Dokuments. 
 
Bei Fragen zum Schutz Ihrer Daten können Sie sich gerne an die Datenschutzbeauftragten der 
Universität zu Köln wenden:  

 
Datenschutzbeauftragte:r der Universität zu Köln 
Albertus-Magnus-Platz 
50923 Köln 
Tel.: 0221 / 470-3872 
E-Mail: dsb@verw.uni-koeln.de 

 
Ihre Rechte: 
Sie haben das Recht, die Einwilligung zur Teilnahme an	der	Studie	jederzeit	und	ohne	Angabe	von	
Gründen	zu	widerrufen.	Wenn	Sie	diese	Rechte	geltend	machen	wollen,	wenden	Sie	sich	bitte	an	
die	genannten	Forschenden.		
	
An	dieser	Studie	können	Sie	nur	teilnehmen,	wenn	Sie	mit	der	Teilnahme	und	der	oben	
beschriebenen	Datenverarbeitung	einverstanden	sind.		
	
	
	



Nach	Abschluss	der	Studie	haben	Sie	die	Möglichkeit	sich	über	die	Ergebnisse	der	Studie	infor-	
miert	zu	werden.	Dies	kann	aufgrund	der	Komplexität	der	zu	erfassenden	Daten	und	Analysen	
ein	Jahr	oder	länger	dauern.	Sie	können	dann	eine	Zusammenfassung	der	Ergebnisse	auf	unserer	
Homepage	einsehen:	https://www.hf.uni-koeln.de/42560.	
	
Bei	Fragen,	Beschwerden	oder	Anmerkungen	melden	Sie	sich	gerne	bei	uns	oder	kontaktieren	
Sie	den	Lehrstuhl.	
	
Forschende:		
Sascha	Alexander	Radermacher;	Maike	Schulze		
Email:	skinpicking@studie.koeln 

	
Lehrstuhl	für	Klinische	Psychologie	und	Psychotherapie:	
Prof.	Dr.	Alexander	Gerlach	(alexander.gerlach@uni-koeln.de)	
	
Wir	danken	Ihnen	für	Ihre	Unterstützung!		
	
	 	


